
Bezugspreis

lle vierteljährlich 2,50 beiDe heahge Zuſtellung 2,75 durch

r Poſt 8,25 ausſchl
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen eitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
ar unverlangt eingehende Manuſkripte

Gewähr übernommenNatne nur mit Quellenangade
SaaleZtg geſtattet

trjzdjdzdhidgghd

Fern ger der Redaktion Nr 1140e 2 Nr 176 Nedengeſchäftsſtelle
24Martt r 2265

yr 204

Aehrenthal
Die öſterreichiſche und ungariſche Preſſe hat durch ein

drucksvolle Artikel die Berliner Reiſe des Barons v Aehren
thal über die Bedeutung eines unpolitiſchen Ereigniſſes weit
hinausgehoben Geſtern wurden hier die bemerkenswerten
Aeußerungen der Neuen Freien Preſſe wiedergegeben
Das Neue Wiener Tagblatt bezeichnet die Erhaltung des
Friedens als die leitende Melodie bei den Berliner Be
Hrechungen OeſterreichUngarns Politik ſei auf die Er
haltung des internationalen Gleichgewichtes gerichtet Der
Dreibund und die Jdee des Weltfriedens würden durch
Aehrenthals Beſuche in Deutſchland und Italien zu einer
neuen Kräftigung und Feſtigung geführt werden Das
Wiener Fremdenblatt betont daß die geſamte inter
nationale Lage in der Unterredung Bülows mit Aehrenthal
zur Erörterung gelangen werde Unter dem Schutze des
deutſch öſterreichiſchungariſchen Bundes habe ſich der
kulturelle und wirtſchaftliche Fortſchritt auf dem ganzen
Kontinent verbreitet Alle Jmpulſe von außen könnten
daher OeſterreichUngarn und Deutſchland nur in dem Be
harren bei einer Politik verſtärken die den Völkern beider
Reiche und von ganz Europa ihre Wohlfahrt verbürge
Der Peſter Lloyd ſpricht von der beiſpielloſen Jntimität
Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns welche heute die
gleiche ſei wie in der Vergangenheit und in Zukunft die
gleiche bleiben werde

Als das deutſch öſterreichiſchungariſche Bündnis geſchloſſen
wurde im Jahre 1879 war es für die europäiſche Politik
berechnet Die Entwicklung im Leben der Nationen und
Staaten hat ſeitdem neue große Probleme gezeitigt Die
europäiſche Politik wurde erweitert zur internationalen an
die Heimatpolitik der Nationen ſchloß ſich ihre Kolonial und
Ueberſeepolitik Jmmer mehr trat in den Vordergrund des
Völkerlebens die Bedeutung der wirtſchaftlichen Fragen
Konnte ein Bismarck noch den Gedanken verfechten daß
Handels und Wirtſchaftspolitik mit diplomatiſcher Politik
nicht zu verquicken ſei ſo ergab ſich in der Folgezeit mit der
wachſenden internationalen Konkurrenz ein direkt entgegen
geſetztes Prinzip Will man heute die geſamte internationale
Lage einer Erörterung unterziehen ſo gehört an die vorderſte
Stelle eine Ausſprache über internationale Wirtſchafts und
Handelspolitik und will man alte politiſche Formen mit
neuem lebendigen Inhalt erfüllen den Dreibund beiſpiels
weiſe einem ideellen und praktiſchen Verjüngungsprozeß
unterziehen ſo muß in die alten Schläuche die diplomatiſche
Kunſt fertigte der junge Wein neueuropäiſchkontinentaler
Wirtſchaftspolitik gefüllt werden Die Politik der Höfe
und Kabinette von ehemals muß ſich auswachſen
zu einer Politik der Volks und Wirtſchaftsintereſſen der
Nationen und wie im vorigen Jahrhundert die Handels
politik des deutſchen Zollvereins aus einem ſſolierten
Preußen ein geeintes Deutſches Reich zuſtande gebracht hat
ſo muß die neuzeitliche Handelspolitik dazu übergehen die
ſeit Jahrzehnten beſtehenden wirtſchaftspolitiſchen Einheiten
des kontinentalen Europa zu einer größeren Wirtſchafts
ſolidarität zuſammenzufaſſen Die Wurzel für dieſe Ent
wicklung bildet ganz naturgemäß der Dreibund und in
Verbindung mit ihm das durch den Frankfurter Friedens
vertrag Deutſchland meiſtbegünſtigte Frankreich

Solche Fragen müſſen aktuell werden und ſind aktuell
Zeworden ſeitdem in England und ſeinen Kolonien ein

völliger Umſchwung in der Bewertung des bisherigen
andelspolitiſchen Syſtems begonnen hat

Pruillenon
Rückblick auf die Opernſpielzeit 1906/07

des PHalleſchen Stadt Theaters

Wer danach geizt den Merker zu ſpielen der fände wohl
beim Ziehen der künſtleriſchen und ſtatiſtiſchen Bilanz der
am 30 April abgeſchloſſenen Opernſpielzeit gar manchen
Poſten von dem er mit gutem Grunde auch ohne auf
ie ſtrengen Regeln der Tabulatur zu verweiſen ſagen

önnte Er gefällt mir nicht Die Kritik aber ſoll ſich das
üble Beiſpiel des bösartigen Beckmeſſer nicht zum Muſter
nehmen ſoll ſich nicht nutzlos nachträglich noch ereifern ſoll
pryt die ſchon einmal gerügten Sünden einzelner Gleder
es komplizierten Mechanismus unſeres Kunſttempels vor

ihr Forum zerren ſondern ſie ſoll heute nur künden was
8 der abgelaufenen Spielzeit an muſikaliſchen Taten im
d tadt Theater geleiſtet worden iſt ſoll das was zu Beginn
de Saiſon in lockende Ausſicht geſtellt war vergleichen mit
em was tatſächlich geliefert wurde und ſoll falls zwiſchen

eigſprechen und Halten zwiſchen Wollen und Vollbringen
i Differenz ein Deſizit ſich zeigt die Vermeidung der

nen Irrtümer für die Folge erheiſchen Nur an einem
wer iſt noch Kritik zu üben eine Frage iſt noch zu erörtern

das iſt die Jſt der Charakter des geſamten Spiel
ans einer Bühne wie der unſrigen angemeſſen Darf

wut Bahnen in denen das letztjährige
taliſche Repertovire wandelte fortgeſchritten

Wer hat den Mut dieſe beiden Fragen ohne
chränkung zu bejahen Wer es vermag muß auf dem

andpunkt ſfehen daß das Theater in erſter Linie dazu da
e dem Geſchmack des Publikums zu huldigen Werodiſch genug iſt um in der Schaubühne ein wichtiges

Nach den letzten

Abend Ausgabe

Einundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeilung
Halle a d Saale Donnerstag den 2 Mai

Meldungen über die Beratungen der britiſchen Reichs
kolonialkonferenz iſt es kaum noch zweifelhaft daß England
und ſeine Kolonien den Weg zur gegenſeitigen Vorzugs
zollbehandlung gehen werden Die britiſche Reichsvorzugs
zollpolitik wird von der engliſchen Regierung damit gerecht
fertigt werden daß ſie die Mittel zu Neuaufwendungen für
die als unumgänglich notwendig geſchilderte Reichsver
teidigung liefern ſoll und Campbell Bannerman dürfte um
ſo eher Stimmung im engliſchen Volk für ſolche Auf
wendungen finden als er in die Möglichkeit verſetzt worden
iſt auf das Scheitern der engliſchen Abrüſtungspläne hin
zuweiſen Jſt aber einmal um Großbritannien und ſeine
Kolonien eine Zollgrenze geſchloſſen die offenbar in drei
Zolllinien beſtehen wird ſo hat das britiſche Weltreich eine
den Außenhandel ſpeziell den konkurrierenden Kontinental
handel Europas überaus ſtark bedrohende Waffe in der
Hand deren Schärfe nur dann zu parieren iſt wenn in
zwiſchen der Kontinent auf dem Wege der Handelsvertrags
politik einen Schritt weiter zu dem des Zollbündniſſes
zurückgelegt hat und im Bedarfsfalle gleiches mit gleichem
vergelten kann

Englands Bemühungen nicht nur ſeine Kolonien durch
Vorzugszollgewährung ſondern auch gewiſſe Nationen des
Kontinents durch Gewährung von handelspolitiſchen Vor
rechten wie Frankreich beim Marokkovertrage in ihrer
Jntereſſengemeinſchaft mit den außerbritiſchen Mächten zu
erſchüttern und an Großbritanniens Jntereſſe zu ſchmieden
verdienen die größte Aufmerkſamkeit Jn letzter Zeit iſt
wiederholt in Frankreich an der Beſtimmung der Meiſt
begünſtigung des Frankfurter Friedensvertrages gerüttelt
worden Noch ſind die Differenzen auf dem Kontinent zu
mannigfach noch iſt zu wenig Solidaritätsempfinden vor
handen um die kolonialen Mächte einander zu
nähern und die engliſch franzöſiſche Entente die der
franzöſiſchruſſiſchen ſich angliederte verwehrt faſt gewaltſam
ein wirtſchaftspolitiſches Hinneigen unſeres weſtlichen Nach
bars nach dem Dreibund Aber die Entwicklung ſchreitet
über manche Hinderniſſe und hat manche Antipathien über
wunden So kann auch die natürliche Jntereſſengemein
ſchaft der Kontinentalſtgaten Europas ſich eines Tages von
ſelbſt ergeben

Das Schwergewicht einer ſolchen kontinentalen Wirtſchafts
entwicklung würde das deutſch öſterreichiſchungariſche Bündnis
bilden Wird es ſich der Uebernahme neuer Gegenwarts
aufgaben gewachſen zeigen Wird es der engliſchen
Differenzierungspolitik ſtandhalten Gewiß verdienten in
erſter Linie ſolche Probleme bei den Berliner Erörterungen
zur Diskuſſion gebracht zu werden Vor allem in Oeſterreich
Ungarns des kolonialloſen Staates Intereſſe würde es
liegen wenn beizeiten die Grundlagen für offene Tür und
freien Handel durch kontinentale Wirtſchaftsbündniſſe möglichſt

geebnet werden P W
Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm trifft zum Beſuche des Großherzogs
Wilhelm Ernſt von Sachſen Weimar am Sonnabend auf der
Wartburg ein

Der öſterreichiſch ungariſche Generalſtabschef L Conrad
v Hötzendorf wird ſich am 28 Mai nach Berlin begeben
um ſich dem Kaiſer Wilhelm vorzuſtellen und an den Truppen
Wenn auf der Tempelhofer Heide und in Döberitz teilzu
nehmen

Volkserziehungsmittel zu erblicken denkt freilich anders aber
ob er bei irgend einem Theaterdirektor des Jahres 1907
mit ſeiner Anſicht Gegenliebe findet erſcheint recht fraglich

Die Wurzel des Uebels läßt ſich mit einem Worte
nennen und das heißt Operette Jch gehöre nicht zu
denen die bei dieſem Worte züchtig die Augen nieder
ſchlagen und mit ſittlicher Entrüſtung von der Verblödung
dieſes Genres reden Aber auch die Nachſicht gegenüber
dieſer lockeren Abart der komiſchen Oper hat ihre Grenzen
Wenn man aus der Statiſtik erſieht daß in der Zeit vom
22 September 1906 bis zum 30 April 1907 neun Operetten
mit 55 Aufführungen den Plan beherrſchten dann entſteht
die Frage Haben denn trotz dieſer Ueberwucherung des
muſikaliſchen Repertoires mit lockeren Schlingpflanzen die
edleren Gewächſe gedeihen ja auch nur in Ehren beſtehen
können 55 Operetten Das iſt viel das iſt zu viel
wenn man erwägt daß ein Stadt Theater alle Kunſt
gattungen mit gleicher Liebe pflegen ſoll Die 55 Operetten
aufführungen verteilen ſich auf Eyßler Schützen
lieſel Bmal Eyßler Bruder Straubinger
5mal Jones Die Geiſha A4mal Millöcker
Der Bettelſtudent 3mal StraußReitererFrühlingsluft Imal Strauß Die Fleder

maus Z3mal Zeller Der Vogelhändler 4Amal
Suppé Die ſchöne Galathse 3mal und die un
beſtrittene Siegerin in ſämtlichen Operettenkonkurrenzen der

n Jahrzehnte Lehär Die luſtige Witwe
27mal

Hätten ſich dieſe 55 Operetten die meiſt vor ausverkauftem
Hauſe gegeben wurden in den Spielplan unterbringen
laſſen öhne daß ſie Paraſiten gleich der Oper Licht und
Luft wegnahmen nun meinetwegen Schließlich hat ja
jedes Publikum das Theater das ihm gebührt und au
an dem flotteſten Walzer hört das Volk ſich raſch ſatt
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Baron Aehrenthal in Berlin
Reichskanzler Fürſt Bülow empfing geſtern abend den öſter

reichiſch ungariſchen Miniſter des Aeußeren Frhrn v Aehren
thal und hatte mit ihm eine längere Unterredung Geſtern
wir fand zu Ehren Aehrenthals beim Kaiſerpaar ein Diner

att

Hervé gegen Bebel
Der franzöſiſche Antimilitariſt Hervé antwortet auf Bebels

Erklärung wie ſchon kurz gemeldet folgendes
Statt eines Maueranſchlags von wenigen Zeilen hätte

Bebel mein Buch Jhr Vaterland leſen ſollen beſonders das
Hauptſtück wo ich mich als Anhänger des Milizſyſtems erkläre
Wenn Bebel nicht franzöſiſch verſteht hätte man ihm eine
deutſche Ueberſetzung geben können da deutſche Gewerk
ſchaften eine ſolche auf ihre Koſten herausgegeben haben
So hätte ihm die Lächerlichkeit erſpart über
Dinge zu reden von denen er kein Sterbens
wörtchen weiß Bebel will daß man einem Angriffskrieg
widerſtrebe Wie wird er am Tage der Kriegserklärung
wiſſen wer Angreifer wer Opfer iſt Hätte er nur eine
Ahnung von unſeren Gedanken ſo wüßte er daß das einzige
Neue am ſogenannten Hervéismus der Nachweis iſt daß beim
Kriegsausbruch die Betroffenen unmöglich rechtzeitig wiſſen
können wer der wirkliche Angreifer iſt Bebel belächelt meine
Gedanken Sein Begriff vom Jnternationalismus den er zu
einer verſchwommenen Friedensduſelei verkleinert deſſen großes
Heilmittel das Haager Schiedsgericht iſt wird in Frank
reich nicht nur die Antipatrioten lachen machen ſondern
auch die Sozialiſten die in Limoges Vaillants An
träge angenommen haben Bebels Erklärung beweiſt nur
die dringende Notwendigkeit dem nächſten Sozialiſten
kongreß in Stuttgart die Frage der Haltung der Sozialiſten
im Kriegsfalle vorzulegen Wenn Bebel wegen UAlters
Volkstemperaments oder Wahlküche eigenſinnig nicht verſtehen
will daß das Leitwort des Jnternationalismus Arbeiter
aller Länder einigt Euch nicht bedeuten darf Arbeiter
aller Länder metzelt Euch nieder wenn es Euern Regierenden
beliebt y dann werden die europäiſchen Anti

patrkioten ihre Propaganda wie ſie ſchon begonnen haben
in Deutſchland ſelbſt in den deutſchen Kaſernen
machen wenn nicht mit Bebel was ich bedauern würde dann
ohne und wenn nvötig gegen ihn Unſer Anti
patriotismus kennt keine Grenzen

DieZur Malfeier ſchreibt Bebel in der Humanilénationalen Gegenſätze verſchärfen ſich immer mehr
immer heißere Wirtſchaftskampf um die Beute bedroht binnen
kurz oder lang die geſittete Welt mit einer Kriegskata
ſtrophe deren Koſten hauptſächlich die Arbeiterklaſſe zu tragen
haben wird Die drohenden nationalen Gegenſätze zu bekämpfen
die Notwendigkeit des Friedens für die Menſchheit und Ge
ſittung nachzuweiſen ihn zu erzwingen das iſt jetzt die

auptaufgabe des internationalen Proletariats
o wird die Arbeiterklaſſe jedes Landes ihrem Vaterland und

o n Möchte der erſte Mai dieGleichheit der Gefühle der franzöſiſchen und deutſchen Arbeiter
glänzend bekunden

man

Heer nud Flotte
Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport der von

Condor abgelöſten Beſatzung iſt mit dem Reichs Poſt Dampfer
Yorck am 1 Mai in Fremantle Weſt Auſtralien eingetroffen

und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Colombo Ceylon
fortgeſetzt Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders am 1 Mai in Tſingtau eingetroffen und geht am
5 Mai von dort nach Schanghai in See Flußkbt Vater
land iſt am J Mai in Waunhſien am Yangtſe eingetroffen und
an demſelben Tage ſtromaufwärts nach Tſchungking weiter
gegangen

Koloniales
Ueber die fernere Laufbahn des Herrn Jesko v Putt

kamer wird der Weſer Ztg aus Berlin mitgeteilt Herr

ſegens war zu ſpüren Sehr ſogar Und darum muß
im nächſten Jahre der Kurs geändert werden
denn unſer Stadt Theater iſt doch nicht als Operettentheater
sans phrase erbaut

Am fühlbarſten wirkte der übertriebene Operettenkultus
auf die Spieloper alſo auf die Quelle aus der die leichte
Kunſtware entſprang ein Das war zunächſt zu bedauern
weil unſer Perſonalbeſtand für dies anmutige Genre recht
paſſend zuſammengeſetzt war Zu Frl Klerwin und Herrn
Landory den allezeit temperamentvollen Stützen der
Operette geſellten ſich da noch Herr Habich ein Spiel
bariton von beachtenswerten Qualitäten Frl Fiebiger
deren Bühnenroutine mit ihrer ſonſtigen Entwicklung gleichen
Schritt hielt und nicht zu vergeſſen das Ehepaar Gruſelli
Boer das in allen Sätteln gerecht eine ſchier unheimliche
Tätigkeit entwickelte wenn auch nicht immer am rechten
Platz Alſo die Kräfte für die Spieloper waren da aber
mit den Aufgaben ſah es dürftig aus Abgeſehen von der
liebenswürdigen Novität Zierpuppen des Prager
Dirigenten Anſelm Götzl wurde nichts Neues geſchaffen
Den verſprochenen Einakter Flauto Solo des genialen

d Albert blieb uns die Direktion ſogar noch
ſchuldig Auch keine ernſthafte Neueinſtudierung wurde auf
dieſem Gebiet herausgebracht Und es fehlt doch da wirk
lich nicht an Schätzen die auszugraben ſich verlohnt Jn
die behagliche Sphäre der guten alten Spieloper ſind zu
rechnen Adam Der Poſtillon von Lonjumeau
2 mal Boieldieu Die weiße Dame 3 mal
Donizetti Die Regimentstochter 2 mal Flo
tow Martha 4 mal Lortzing Der Waffen
ſchmied 3 mal Zar und Zimmermann 2

Undine 4 mal Der Wildſchütz 2 mal
ch Nicolai Die luſtigen Weiber 1 mal Thomas

Mignon 5 mal Nicht viel beſſer ſah es in den Ge
ſilden der romantiſchen Oper aus Da blies uns Neßlers

Dex



wünſcht

den Rücken durch VereinVor ittamer Lat ſt r Vorxen P ausländiſchen Kolonial
dentne nen nicht unwahrſcheinlſch daß er

demnächſt gegen fürſtliches Gehalt in den Dienſt einer
nieder ländiſchen Geſellſchaft tritt

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichts der Morgenausgabe
Abg Dr David fortfahrend Der Fall Puttkamer zeigt daß

man trotz gefälſchter Päſſe Gouverneur bleiben kann ein Sozial
demokrat darf aber noch nicht einmal Mitglied einer Sanitäts
kolonne ſein Wie iſt es übrigens mit efahrt und die Grubenunfälle Seit 2 Monatendie echiſfahrte aber Nach den Erklärungen im Abge

vir auf Antwort klarunDnetenborie ſcheint es tatſächlich daß die Regierung entgegen
Rer Schiffahrtsabgaben einführen will Es handeltc r n e Verletzung der Reichsverfaſſung durch

Preußen und der Reichskanzler ſtimmt dem zu Das kommt
daher daß der Reichskanzler im Hauptamt preußiſcher Miniſter
präſivent iſt und daß er gegen den Willen der Menſchheit des
Dreiklaſſeuparlaments auch nicht 4 Wochen im Amt bleiben könnte
Wollte ich die Sprache des Reichskanzlers gebrauchen ſo würde
ich ſagen er hat ſich vor den preußiſchen Junkern geduckt er iſt
zuſammengeklappt wie ein Taſchenmeſſer Heiterkeit Aber auch
im zuſammengetlappten Zuſtande iſt er noch der berufene Hüter
der Reichsverfaſſung Statt deſſen hat er die Rechte des
Reichstags mißachtet Wir müſſen verlangen daß der Reichs
kanzler getreu ſeinem Verſprechen vom 10 Dezember 1904 jeden
Verſuch der Einführungen von Abgaben auf Waſſerſtraßen durch
die preußiſche Regierung zurückweiſt Ein anderer Bundesſtagt
dürſte ſich das nicht herausnehmen was ſich Preußen heraus
nimmt Neugierig bin ich auf die Haltung der Nationalliberalen
die die Kräftigung der nationalen Einbeit für ſich in Anſpruch

Nun hier können Sie mal Jhre nationale Geſinnunge ch hoffe daß in diefer Frage das konſervativliberale
Bündnis wie ein Schlauch auseinandergeht Heiterkeit
Können die Liberalen nicht verhindern daß hier eine
liberale Errungenſchaft verloren geht dann können ſie
ſich mit ibrem ganzen Liberalismus begraben laſſen Wir

äußere noch eine innere deutſchehab weder eine dentPolitit ſondern nur eine preußiſche Politlk die die Reichs
verdroſſenheit ſchürt Die Gegenſätze zwiſchen den einzelnen

n müſſen ausgeglichen werden Dazu iſt es not
wendig daß die Wahlgeſetze in den einzelnen Staaten gleich
gemacht werden nicht aber nach preußiſchem Muſter wie es
Herr von Oldenburg der Freund des Reichskanzlers will
ſondern in freiheitlichem Sinne Es iſt ein ganz unhaltbarer
Zuſtand daß in Preußen die Arbeiter von einer Vertretung im
Jandtag ausgeſchloſſen ſind Hier gilt es einzuſetzen hier müßte
der Kanzler zeigen daß er ein moderner einſichtiger Mann iſt
Fürſt Hohenlohe ſcheint ſein Amt eine Zeitlang ſo aufgefaßt zu
haben Das geht aus ſeinen Memoiren hervor worin er das
preußiſche Junkertum als eine Gefahr bezeichnet Der Reichs
kanzler hat bisher noch keinen Beweis geliefert daß er ſeine
Miſſion ſo auffaßt wie Fürſt Hohenlohe Wenn er wünſcht daß
auf ſeinem Grabe einmal die Denkſchrift ſteht Hier ruht ein
agrarifſcher Kanzler ſo möchte ich hinzufügen der ein Hemm
ſchuh war für die geſunde politiſche wirtſchaftliche und kulturelle
Entwicklung des deutſchen Volkes Lebh Pfui rechts Beifall

d SozdKeibotenzer Fürſt Bülow Den Kampf gegen die Sozial
demokratie können die verbündeten Regierungen nur aufgeben
wenn ſich die Sozialdemokratie auf den Boden der Vernunft und
der Loyalität ſtellt Sehr gut Die Ausführungen des Vor
redners haben aber bewieſen daß wir davon noch ſehr weit ent
fernt ſind Die Metihode unſeres Kampfes hat ſich bei den
letzten Wahlen ſehr gut bewährt Wir haben den Sozial
demokraten dadurch drei Dutzend Mandate abgenommen Der
Ausfall der Wahl in Glauchau Meerane enthält für die bürger
lichen Parteien die Mahnung auf den Lorbeeren nicht ein
zuſchlafen ſondern ihre Organiſation weiter auszubauen und
kräftig gegen die Sozialdemokratie zu agitieren Der Vorredner

daß ſich die bürgerlichen Parteien untereinander und
mit der Regierung in die Hagre geraten mögen Es iſt nicht
meine Ahſicht dieſem Wunſche Rechnung zu tragen und deshalb
werde ich auch auf eine Reihe von Fragen nicht eingehen Zu
ruf bei den Soz Sehr bequem Jch möchte ferner erklären
daß ich das Zitat über das Flugblatt in Frankfurt a M unter
Angabe der Quelle wörtlich nach der Fraukfurter Zeitung an
geführt habe Mir war nicht bekannt daß der Frankfurter
Zeitung ſchon eine Berichtigung zugegangen war Jch nehme
aber davon Notiz daß durch gerichtliche Feſtſtellung erwieſen
iſt daß der von der Frankfurter Zeitung erhobene Vorwurf
tatſächlich nicht begründet war

Bayr Bundesbevollmächtigter Graf Lerchenfeld Es iſt nicht
wahr daß die bayeriſche Regierung ſich bei der Mainkanaliſation
von Preußen für die Schiffahrtsabgaben habe fangen laſſen
Die bayeriſche Regierung hat ſich in dem Vertrage ausdrücklich
die Stellung zu der verfaſſungsrechtlichen Frage der Schiffahrts
abgaben vorbehalten

Abg v Oldenburg Januſchau konſ Jch habe es im Vor
jahr als eine Pflicht der Kamaraderie bezeichnet daß die Einzel
regierungen bei Wahlrechtsänderungzn aufeinander Rückſicht
nehmen Darauf hat mir damals Graf Lerchenfeld geantwortet
Jch will aber auf feine Ausführungen nicht zurückkommen da es

nicht zukommt Obo und Hetlterkeit Der Reichskanzler hat
die Ovationen in der Wilhelmſtraße in der Wahlnacht erlebt
Aber all dieſe jubilierenden Leute konnten den Sozialdemokraten
in Berlin kein einziges Mandat abnehmen Das geht eben nicht
durch Ovationen ſondern durch Zähneknirſchen und Rube Wir
ſind vom urſprünglichen Kurs in der Sozialpolitik abgekommen
An die Repreſſion gegen die Sozialdemokratie denkt heute nie
mand mehr aber die ſozialpolitiſche Geſetzgebung geht immer
weiter Wir wünſchen daß die Arbeitswilligen durch die
rigoroſeſten Geſetzesbeſtimmungen geſchützt werden Hört
Wir wollen den Erſolg der Wabl jetzt ausnutzen durch ein
ordentliches Nachhauen das erhoffen wir vom Reichskanzler
Heiterkeit Es iſt viel Weſens gemacht worden von dem

Fleiſchnot Redner nimmt einen großen Schluck aus dem
Waſſerglas Rummel Große Heiterkeit Jrontiſche Zurufe
bei den Soz Redner zu den Sozialdemokraten Ach ſchade daß
Sie hente nicht an der Maifeier teilnehmen Erneute Heiter
keit Jetzt zeigt es ſich wie recht der Reichskanzler und Herr
v Podbielski gehabt haben Das Deutſche Reich wird von
Schweinen geradezu überflutet Heiterkeit Aber es müſſen
Maßnahmen getroffen werden die eine Gleichmäßigkeit in der
Aufzucht von Schweinen hervorrufen Dasſelbe gilt für die
Brotfrucht Jch ſehe ſchon daraus wir werden bald Mangel an
Brot haben Dann werden Sie z d Soz natürlich wieder
rzufen die Grenzen auf Lebh Sehr richtig b d Soz
Na ja dann würden Sie ſich eben wieder blamieren Denn der
Reichskanzler der jedenfalls klüger iſt als Sie große Heiterkeit
weiß daß die Hochkonjunktur im Getreide gar nicht mit den
Handelsverträgen zuſammenhängt ſondern mit der Kalamität in
der ſich jetzt Rußland befindet weil in Rußland der Zuſtand iſt
den Sie z d Soz ſich wünſchen der Zuſtand der Revolution
Herr Bebel ſagte einmal in einer Rede Zuruf b d Soz
Wann Ja das weiß ich nicht Jch lege nicht ſolchen Wert
auf Jhre Reden daß ich mir das Datum merke Heiterkeit
wir müßten froh ſein daß England neutral bleibe ſonſt würde
es uns die Brotzufuhr abſchneiden Wir haben alſo ein Jntereſſe
an ſtetigen Preiſen Dem Reichskanzler vertrauen wir uner
ſchütterlich Wir wünſchen ihm neue Geſundheit und ſein altes
Glück Lebh Beifall rechts

Bayriſcher Bundesratsbevollmächtigter Graf Lerchenfeld Der
Vorredner hat ein Urteil das im vorigen Jahre über ſeine
Ausführungen abgegeben mir im Wege der Retourkutſche zurück
gegeben Sehr gut So ganz ſchlecht müſſen meine Aus
ſührungen damals nicht geweſen ſein da er ſie ſich ſo lange ge
merkt hat Sehr gut Jm übrigen will ich ihm gegenüber
nur bemerken ich habe nichts zu bemerken Heiterkeii

Abg Dr Vonderſcheer Ztr ſchwer verſtändlich erörtert die
Frage ob der Kaiſer das Recht habe gegen Beſchlüſſe des ellaß
lothringiſchen Landesausſchuſſes ein Veto einzulegen Es handle
ſich um einen Jnitiativantrag des Landesausſchuſſes auf Heran
ziehung der Reichseiſenbahnen zur Gewerbeſteuer gegen die vom
Kaiſer ein Veto eingelegt ſei ehe der Antrag an den Bundesrat
gekommen war Nach der Reichsverfaſſung könnte man dem
Kaiſer ein ſolches Recht nicht zubilligen

Staatsſekretär Graf Poſadwsky erwidert daß nach der Ver
faſſung der Kaiſer die Staatsgewalt in Elſaß Lothringen aus
übe Dieſe Staatsgewalt übe der Kaiſer aus als Leandes
herr von Elſaß Lothringen Hieraus folge mit dauser
Notwendigkeit daß Jnittativanträge des elſaß lothrinign
Landesansſchuſſes nur dann gültig ſeien auch gegenüber dem
Bundesrat wenn ſie die Genehmigung des Kaiſers gefunden
hätten Der Kaiſer habe alſo auch in dieſem Falle nur von
ſeinem verfaſſungsmäßigen Rechte Gebrauch gemacht Sachlich
ſeien die elſaß lothringiſchen Gemeinden nicht berechtigt die Werk
ſtätten der Reichseiſenbahnen zur Gewerbe oder zur Einkommen
ſteuer heranzuziehen Dieſe Frage könnte nur einbeitlich für das
ganze Reich geregelt werden hoffentlich würde dem Reichstag
ſchon in nicht zu ferner Zeit ein Geſetz vorgelegt werden

Abg Knulerski Pole führt aus daß der Reichstag wohl be
rechtigt ſei auch polniſche Fragen zu behandeln und bringt in
ausführlicher Weiſe die bekannten polniſchen Klagen vor Zum
Schutze von Tieren und Vögeln bringe man hier Geſetze ein
aber die Polen laſſe man ungeſchützt Die preußiſchen Polen
geſetze widerſprächen direkt der Reichsverfaſſung Redner geht
dann auf die Ausführung der Anſiedlungsgeſetze ein und ſchildert
einen Fall wo ein alter Veteran aus ſeinem Hauſe vertrieben
werden ſollte dabei Widerſtand geleiſtet auf einen Gendarm
geſchoſſen habe und ſchließlich ſelbſt getötet ſei Unſchuldiges
Blut ſei gefloſſen der Veteran ſei kein Mörder die Mörder
ſäßen an einer ganz anderen Stelle Den eigentlich Schuldigen
müßte das Wort Mörder in die Ohren klingen

Vizepräſident Dr Paaſche rügt dieſen Ausdruck da er ſich
augenſcheinlich auf den Reichskanzler beziehen ſollte und ruft
den Redner zur Ordnung

Abg Knlerski verſucht dierauf ausführlich auf die preußiſche
Schulgeſetzgebung einzugehen wird jedoch vom Vizepräſidenten
Dr Panſche daran verhinbert

Abg Kulerski führt dann weiter aus Die Ausnabmegeſetze
gegen die Polen haben das Gute gehabt daß ſie die Polen zu
ſammengeſchweißt und die Zwiſtigkeiten unter ihnen unterdrückt
baben Hinter uns ſtehen Millionen von Polen und nicht nur
in Dentſchland auch in anderen Staaten Hört hört Die
preußiſche Politik iſt von einem unerträglichen Hochmut beſeelt
Sie nach rechts entſinnen ſich vielleicht noch der Kataſtrophe
von Jena Aehnliches iſt auch jetzt möglich denn Hochmut kommt
vor dem Fall Unter einer ſolchen Kataſtrophe würde allerdings
das ganze deutſche Volk leiden und darum hat es ein Jntereſſe
daran daß dieſer preußiſchen Politik ein Ende gemacht wirdmicht in meiner Abſicht liegt dadurch den Aeußerungen des
Lebh Zurufe rechts Schluß Schluß Redner erregt Jch

verdienten es wenn man Jbnen noch viel ſchärfereGeſicht ſchleuderte Lärm und Unruhe orte ins
Vizepräſident Kämpf Jch bitte um Ruhe der Redner hat d

Recht ſeine Ausführungen zu beenden Große Heiterkeil a
Abg Kuleroki Nicht nur zu beenden ſondern auch fortzuſetze

Helterkeit Mit Jhrer Politik die in die Religion eingreift
verleugnen Sie Gott Großer Lärm

Vizepräſident Kämpf Sie dürfen kibgeordneten nicht vorwerfen da ſie W eder z f s Le zür Orr
nung und mache Sie gleichzeitig auf die Folgen eineOrdnüngsrufes aufmerkſam s dritten

Abg Kulerski Das Vergnügen werde ich Jhnen nach rnicht machen Jhre Polenpolitik wird an unſerem et
Bewußtſein zerſchellen und die Leidtragenden werden nur St
ſein Beifall bei den Polen Lärm rechts t

Abg Baffermann nl Jch will nur ganz kurz die Stellun
meiner Freunde zu den beiden vorliegenden Reſolutionen dar
legen Zuerſt liegt hier vor die Reſolution Jäger betreffend die
Reform des Wohnungsweſens Ueber dieſe Frage haben wir
uns ja ſchon beim Reichsamt des Jnnern unterhalten Die
Reſolution Jäger geht aber viel weiter Sie verlangt auch Er
hebungen über das Erbbaurecht wünſcht die Ueberlaſſung von
freiwerdendem Gelände des Reichsfiskus und bebandelt auch
noch eine Reihe anderer Fragen Vielleicht wäre es am beſten
wenn dieſe Reſolution an eine Kommiſſion verwieſen würde
Da dies aber bei der Geſchäftslage nicht angeht werden meine
Freunde für dieſe Reſolution ſtimmen Die Reſolution Ablaß
die von Herrn Kämpf begründet iſt behandelt eine nicht un
wichtige Frage Der Staatsſekretär hat ja auch eine be
friedigende Erklärung abgegeben Es iſt unbedingt nötig zur
energiſchen Bekämpfung der Tuberkuloſe daß die Kranken zeit
weiſe einer Anſtaltsbehandlung unterzogen werden Gegen eine
ſolche Behandlung herrſcht ja an ſich ſchon ein gewiſſer Wider
ſtand Dieſer Widerſtand wird ſicher noch vermehrt werden
wenn die Kranken ſich durch die Anſtaltshehandlung der Gefahr
ausſetzen ihr Wahlrecht zu verlieren Der Staatsſekretär hat
ja ſelbſt zugegeben daß hier Härten entſtehen können Jn
Baden hat man die Sache ſchon ſo geregelt daß die Gewährung
von Lehrmitteln nicht als Acmenunterſtützung angeſehen wird
Jn Bayern herrſchen ähnliche Beſtimmungen Eine reichs
geſetzliche Regelung erſcheint aber notwendig und deshalb werden
meine Freunde für die Reſolution Ablaß ſtimmen

Abg Fiſchbeck frſ Vp Ob man über den Antrag Ablaß
hinaus noch weiter gehen kann wird man prüfen können wenn
uns eine Vorlage über dieſe Materie zugeht Was die Reſolution
Jäger betrifft ſo ſtehe ich der Einführung einer Wertzuwachs
ſtener ſtzmpathiſch gegenüber Für die Aufhebung des Hanus
beſitzerprivilegs ſind auch wir Jn Sachen der Schiffahrtsabgaben
freut es uns daß die preußiſche Regierung ihren unhaltbaren
Standpunkt verlaſſen hat und eine autbentiſche Jnterpretation
der Reichsverfaſſung herbeiführen will Ein Bedauern habe ich
aber noch dafür wie die preußiſche Regierung nun die anderen
Bundesregierungen für eine materielle Aenderung der Reichs
verfaſſung in dieſem Sinne zu gewinnen ſucht Wir ſehen es
nach wie vor als eine Errungenſchaft der deutſchen Einheit an
daß die Binnenzölle gefallen ſind Wir wollen ſie nicht wieder
aufheben Wenn aber auch im Wege der Verfaſſungsänderung
das Recht zur Erhebung von Schiffahrtsabgaben beſchloſſen wird
ſo dürfen ſie wenigſtens nur für Stromregulierungen erhoben
werden Niemals darf die Feſtſetzung der Tarife wie
man gemeint hat ein Recht der Krone ſein Dazu
muß vielmehr die Mitwirkung der geſetzgebenden Faktoren
im Reich erforderlich ſein Aber ob mit ob ohne
dieſe Kautelen wir ſind und bleiben grundſätzliche Gegner der
Schiffabhrtsabgaben Herr von Oldenburg hat es bedauert daß
man von den Repreſſionen gegen die Sozialdemokratie abge
kommen ſei Er ſollte doch wiſſen daß man dadurch die Sozial
demokratie nur ſtärkt wie die Vergangenheit klärlich erweiſt
Nichts wäre verkehrter als jetzt nach dem Wahlerfolg wieder
das Bewußtſein hervorzurufen als ob der Sozialdemokratie ein
Unrecht geſchehe Wir tun nichts was unſeren politiſchen
Prinzipien widerſpricht Widerſpruch Auch bin ich kein
Freund von Kannegießereien Daher will ich auf die ver
ſchiedenen Ausführungen des Abg David nicht eingehen Wir
ſind der Ueberzeugung daß der Reichskanzler bei den nächſten
Wahlen ein koloſſales Fiasko erleben wird wenn er keine liberale
Politik treibt Wir hoffen und wünſchen daß er es tut Sonſt
werden wir wie früher allein für unſere Sache eintreten Bei
fall links

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte ange
nommen

Abg Dr Jäger Zentr bemerkt perſönlich daß es ihm durch
den Schluß der Debatte unmöglich gemacht ſei ſeine Reſolution
zu begründen

Abg Wehl nl Jch kann nur meinem Bedauern Ausdruck
geben daß es mir durch den Schluß der Debatte unmöglich
gemacht worden iſt im Namen meiner engeren Freunde aus
Hannover dem Abg Götz von Olenhuſen entgegenzutreten Jch
kann nur ſagen daß man in Hannover nicht ſo denkt wie Herr
v Olenhuſen

Abg Bebel bedauert daß ihm durch den Schluß der Debatte
unmöglich gemacht ſei auf die Maifeſtrede des Abg Oldenburg
einzugehen

Abg Götz v Olenhuſen Welfe konſtatiert daß er in ſeiner
Rede nicht vom Hauſe Cumberland geſprochen habe wie der
Reichskanzler Es gibt kein Haus Cumberland ſondern nur ein
welfiſches Haus Braunſchweig Lüneburg Lachen rechts Das
möchte ich vor dem Reichstag und der Welt feſtſtellenGrafen Lerchenfeld eine Bedeutung zu verſchaffen die ihnen

waffen eeeceeeeo nnoooenmaeeeonaeeenneeeegmoooongongeeeeeeeeeeeereeeunverwüſtlicher Trompeter von Säkkingen ſein
ſentimentales Stück 2 mal Humperdincks Hänſel
und Gretel bewährte ſeine Lebenskraft 3 mal wobei
des prächtigen Hänſel von Frl Fiebiger die in den
nächſten Tagen dieſe Partie in London fingt und der
genialen Knusperhexe von Frl Stoll gedacht ſei Mozart
war traurigerweiſe nur mit Zauberflöte 3 mal und
Figaros Hochzeit 2 mal vertreten Don Juan

blieb noch immer fern ſo oft ſein Geiſt auch in der
Kuliſſenwelt ſpukte An die übrigen Werke des Unſterb
lichen wagte man überhaupt gar nicht zu denken Webers

Oberon erprobte wieder ſeine Anziehungskraft 5 mal
und Der Freiſchütz 9 mal hatte in ſeiner neuen
prächtigen romantiſchen Gewandung mit ſenſationellen
Maſchineneffekten und einem mächtigen Waſſerfall verſehen
ſeinen ganzen Zauber wiedergefunden Jn den Kreis der
Romantik gehörte auch die zweite Opernnovität Der
polniſche Jude von Karl Weis die es trotz guter
Einſtudierung und wirkungsvoller Vertretung der Haupt
rolle durch Herrn Bürſtinghaus nur auf 4 Aufführungen
brachte Der auf ſo einſamer Höhe thronende Fidelio
Beethovens erquickte uns 2 mal der Ausſtattungsglanz
von Glucks Armide 2 mal wollte nicht mehr recht
blenden Etwas beſſer erging es SaintSasns mit
Samſon und Dalila 3 mal erſchien dieſe Oper

und 3 mal wurde die Titelpartie von Frl Grimm
mit beſtrickender Tonſchönheit geſungen Auch an den Er
folgen von Bizets Carmen 5 mal hatte die reich
talentierte Altiſtin die nach Wien und in den Eheſtand
übergeſiedelt iſt reichen und ſtetig wachſenden Anteil Die

Große Oper war nur durch Gounods Margarete
1 maſ und Meyerbeers Der Prophet 1 mal

vertreten Die verheißenen Neueinſtudierungen von Meyer
beers Robert der Teufel Die Hugenotten

und Die Afrikanerin wurden nicht einmal in Angriff
genommen obwohl wir in Frl Stoll eine Valentine und
Selica erſten Ranges in Herrn Gogl einen ſtimm
glänzenden Robert Vasco und Raoul beſeſſen hätten
Wegen dieſer Vorſpiegelung falſchen Repertoirereichtums
zürne ich der Direktion nicht ſo ſehr wie wegen des Nicht
haltens der ſonſtigen Verſprechen wie etwa Goldmark
Das Heimchen am Herd und Die Königin von

Saba Auch Brüll der mit ſeinem beſcheidenen
Goldenen Kreuz angekündigt war erſchien nicht

Dieſe zahlreichen Unterlaſſungsſünden ſind zumeiſt wohl auf
die ſtarke Jn anſpruchnahme des Enſembles extra muros
zurückzuführen Sehr ſtiefmütterlich behandelt wurde Verdi
der nur mit dem Troubado ur 3 mal vertreten war
gänzlich aber fehlte Roſſini Von den Jungitalienern
erſchien Mascagni 3 mal mit der Cavalleria und
Leoncavallos Bajazzi 4mal Der dieſen Matadoren
nahe verwandte Ceſare Borgia unſeres Taktſtockmeiſters
Bernhard Tittel wagte ſich nur 1 mal ans Tageslicht
allerdings bei feierlicher Gelegenheit als es galt unſerer
unfreiwillig der Halleſchen Bühne Lebewohl ſagenden
Primadonna unſerer ſtimmgewaltigen Lisbeth Stoll
die letzten Ehren zu erweiſen

Ein recht trübes Kapitel im Repertoir bildet Richard
Wagner Es wurden von ihm gegeben Lohengrin
5 mal Tannhäuſer 7 mal Die Walküre
4 mal Der fliegende Holländer 2 mal
Die Meiſterſinger 5 mal und Siegfried1 mal Es fehlte demnach Rienzi Nheingold
Götterdämmerung und Driſtan und Jſolde

Solch klaffende Lücken im Wagner Reich dürfte eine Bühne
vom Range ver Halleſchen nun und nimmer aufweiſen Es

von Richard Strauß die allerdings in ihren 7 Auf
führungen nur einmal ganz mit eigenen Kraften beſetzt
werden konnte vermochte dafür nicht zu entſchädigen ſo
willig auch anerkannt ſei daß die Halleſche Wiedergabe des
ſchwierigen Werkes ſich vor keiner der Nachbarbühnen zu
ſcheuen brauchte Eine Sonderſtellung im Repertoir
nahm die Konzertaufführung 1 mal von Méhuls
Joſeph und ſeine Brüder ein Auch der beiden

Ballette unſerer einheimiſchen Meiſterin Adele Stahlberg ſei
hier gedacht Sie waren betitelt Ein Tag in Oſtende
und Die Verſuchung gefielen mir aber nicht ſo ſehr
wie die beredte Tanzkunſt die dieſe Künſtlerin in einer

Salom Aufführung entfaltete
Drei unſerer beſten Kräfte büßen wir jetzt ein Frl

Stoll und die Herren Tittel und Bürſtinghaus
der recht verwendbare Kapellmeiſter Gottlieb ging im
Laufe der Saiſon verloren Sein Fehlen und Frau Jn
fluenza die noch häufiger als Gaſt nach Halle kam wie
Herr Soomer der ſich in ſeinem alten Wirkungskreiſe
offenbar wohler fühlt wie an der Pleiße trüben Strande
mag manchen Mangel im Spielplan verſchuldet haben
Neben den mannigfachen Gaſtſpielen mit und ohne be
ſonderen Zweck mit und ohne ſonderlichen Erfolg ſei
des Beſuches der Frauen Arnold ſon und Wedekind
gedacht Die Dritte im Bunde preiswerter Gäſte war Frl
Sengern von der Leipziger Oper die zwar nicht als
Carmen wohl aber als Salome Sieg auf Sieg errang

Herr Direktor Rich ards hat ſich auch in dieſer Saiſon
wieder als umſichtiger und erfolgreicher Opern und
Operettentheaterleiter bewährt Er wird mit dem Ergebnis
dieſer Spielzeit zufrieden ſein Die Kritik kann dies an
enehme Gefühl nur zum Teil haben Das iſt ſchade

bedeutet das ein testimonium paupertatis ſchlimmſter Sorte
Auch die ſtil und glanzvolle Jnterpretation der Salome

enn wer wird wohl daran zweifeln daß die Direktiov
das Beſte gewollt hat Otto Sonne

ſchlleße wenn ich es für nötig erachte Sie W fachen Sie
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ie beiden Reſolutionen angenommen und das

Zu ſowie der ganze Etat des Reichskanzlers
d der Reichskanzlei bewilligt

u Haus tritt bierauf um 6 Uhr noch in die zweite Beratung
ärtigen Amtesdes e rzeer cegh Weſchwert ſich über Mängel in unſerem

Konſilate wer v Tſchirſchth erwidert daß er der erſte ſei der
ein betieele det die Beamien für das Volk da ſelen

n nicht umigekehrt Er ſei 20 Jahre im Ausland geweſen und
r ſteis nach dieſem Prinzip gebandelt Ueber die Einzelfälle
dabe führt könne er ſich nicht äußern daAbg Erzberger angeführtz Materlat nicht vorliege

eh Legationsrat Dr v Schwartzkoppen geht auf einen in
erwähnten Fall ein wonach ein Sekretär

ſchuldiat ſet Briefmarken unterſchlagen zu haben Die Sache
v disziplinariſch unterſucht worden und habe die Grundloſigkeit
i ſer Beſchuldigung ergeben Der Herr der dieſe Beſchuldigung
d hoben habe ſei mit einem Verweis beſtraft
er Abg gämpf Vp befürwortet eine von freiſinniger Seite

ingebrachte Reſolution dahingehend daß eine Vereinheitlichung
des Wechſelrechts durch internationale Unterhandlungen in die
Wege geleitet werden ſoll
Staatsſekretär Frhr v Tſchirſchky erklärt daß der Reichs

kanzler einem ſolchen Plane durchaus wohlwollend gegenüber
ſtände Ueber die Schritte die zu tun ſelen um eine Ver
einheitlichung des Wechſelrechts im internationalen Verkehr
herbeizuführen ſei man noch nicht ſchlüſſig geworden doch werde
dies in nächſter Zeit geſchehen

Abg Dr Spahn Ztr befürwortet die Reſolution des Zen
trums wonach der Reichskanzler erſucht wird dem Reichstage
periodiſch über die internationalen Beziehungen des Deutſchen
Reiches urkundliches Material zugeben zu laſſen

Abg Dr Junck ul erklärt ſich füredie freiſinnige Reſolution
Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Abg v Vollmar Soz Ich ſtelle feſt daß der Reichskanzler

uns geſtern eine Rede des Staatsſekretärs in Ausſicht geſtellt
hat die wir nicht zu hören bekommen haben Heiterkeit

Beide Reſolutionen werden hierauf angenommen Die
dauernden Ausgaben des Auswärtigen Amtes werden nach un
weſentlicher Debatte bewilligt

Bei den Allgemeinen Fonds greift Abg v Chrzanowski Pole
die Tätigkeit des Deutſchen Schulvereins an

Abg Dr Görcke nl weiſt dieſe Angriffe mit Entſchiedenheit
zurück
zu Ser Reſt des Etats des Auswärtigen Amtes wird bewilligt

Sodann vertagt ſich das Haus auf Donnerstag 1 Uhr Kleine
Vorlagen Poſtetat kleine Etats Schluß 7/2 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

57 Sitzung vom 1 Mai 11 Uhr
Der erſte Punkt der Tagesordnung ſind die Novellen zum

Penſionsgeſetz und zum Reliktengeſetz Berichterſtatter iſt der
Abg Peltafohn

Abg Dr König Ztr bedauert daß in der Kommiſſion ein
Antrag den Mindeſtbetrag der Penſion auf 560 M feſtznſetzen
abgelehnt worden ſei

Abg Dr Campe frk ſpricht ſich gegen die Beſtimmung aus
daß die im Kommnnaldienſt verbrachte Dienſtzeit nicht ohne
weiteres für den Staatsdienſt angerechnet werden ſoll

Nach un erheblicher Debatte wird ein Antrag des Zentrums
wonach die Dienſtzeit die vor dem 18 Lebensjahr liegt unbe
rechnet bleiben ſoll angenommen Die Vorlage ninunt das
21 Lebensjahr in Aunsſicht Der Finanzminiſter hatte ſich mit
dem Antrage einverſtanden erklärt

Weiter wird ein Antrag Lotichius mit einem Antrag Zedlitz
angenommen Danach ſollen die innerhalb Preußens oder eines
von Preußen erworbenen Landesteiles in den Ruheſtand getretenen
Schulaufſichtsbeamten im Hauptamt die geſamte Zeit ihrer
Tätigkeit im öffentlichen Schulanfſichtsdienſt oder als Pfarrer
als Dienſtzeit angerechnet werden

Die Novelle zu dem Hinterbliebenen Verſorgungsgeſetz wird
darauf angenommen

Es ſolgt die zweite Beratung des Richterbeſol
dungsgeſetzes

Miniſter Beſeler führt aus die Regierung ſei damit einver
ſtanden daß die Karenzzeit für die etatsmäßige Anſtellung der
Aſſeſſoren von fünf auf vier Jahre verkürzt werde Dagegen
bitte er den vier Jahre überſteigenden Teil nur bis zur Höchſt
dauer von zwei Jahren nicht wie die Kommiſſion beantragte
von drei Jahren auf das Dienſtalter anzurechnen

Abg Pallaske konſ begtündet einen Autrag der dem letzten
Wunſche des Miniſters nachkommt und beantragt ferner daß
man die Aſſeſſoren bevor ſie zur Bewerbung um ein beſtimmtes
Amt aufgefordert werden höre

Nach weiterer Debatte erklärt ſich Miniſter Beſeler mit den
Anträgen Pallaske einverſtanden

Darauf wird dieſer Antrag und mit ihm das Richterbeſoldungs
geſetz angenommen

Hierauf ſolgt die erſte Beratung des Antrags Ham
mer u Gen auf Vorlage eines Geſetzentwurfs auf Abänderung
des Kommunalabgabengeſetzes

Abg Krüger Hagen fr Vg wendet ſich gegen die Beſtenerung
der Konſumvereine

Nachdem Abg Hammer die Ausführungen Krügers bekämpft
und Abg Bruſt Ztr ihm zugeſtimmt hat ſchließt die erſte Be
ratung des Antrags Hammer
Darauf werden 13 Petitionen ohne Debatte erledigt ſowie

einige kleine Vorlagen
Nächſte Sitzung Donnerstag den 2 Mai vormittags 11 Uhr

Tagesordnung Lehrer Beſoldungsgeſetz dritte Leſung zu den
Novellen zum Penſions und Hinterbliebenen Fürſorgegeſetz
Richter Beſoldungsgeſetz und Jnterpellation Kanitz über die
Kohlenpreiſe

Schluß nach /25 Uhr

Auskand
Von der Maifeier in Paris

Geſtern nachmittag ſchoß in Paris ein Mann vom Dache
eines Omnibus auf die Truppen auf der Place de la République
Einem Soldaten wurde die Kapuze du rchſchoſſfen einem
Küraſſier der Küraß verbeult Der Täter wurde nebſt einem
Begleiter verhaftet Die Polizei hatte Mühe ihn der Menge
die ihn lvnchen wollte zu entreißen Es iſt ein 22 jähriger
Menſch ein Schneidergeſelle namens Jakob Law aus Balta
in Rußland und angeblich amerikaniſcher Staatsbürger
Die furchtbar erregte Volksmenge brachte ihm ſchwere Ver
letzungen bei Auch der Genoſſe Laws wurde von der Menge
arg mißhandelt ehe er von der Polizei feſtgenommen wurde

Am Quai de Jemappe in Paris wurde geſtern abend um
6 Uhr ein Schußmann durch einen Revolverſchuß leicht
verwundet Man nimmt an daß er von einer Frau abgefeuertwurde es gelang jedoch nicht unter den zahlreichen Perſonen
die verhaftet wurden die ſchuldige feſtzuſtellen

Britiſche Kolonialkonferenz
u Je britiſche Kolonialkonferenz hat ſeit zwei Tagen die Reſo
t on der Premtierminiſter der verſchiedenen Kolonken beraten

e aenſeltige Vorzugsbehandlungin den Handels
Ldlehungen der Teile des Reiches zu einander befürwortet
er auſtraliſche Premierminiſter Degakin betonte bei den

Keſrigen Verbandiungen daß die Kaufkraft des britiſchen
eiched eindeſtlich genutzt werden ſolle Dann würden die

der Budgetkommiſſion

ächte die das britiſche Reich differenziell behandelten den

Wunſch nach einem Vertrage bekommen Eine Erhöhunder augenblicklichen auſtraliſchen Einfuhrzölle ges ver

währung von Vorzügen an britiſche Waren würde Auſtralien
in den Stand ſetzen die fremden Waren durch hritiſche
zu erſetzen und eine große Vermehrung des Handels
zwiſchen England und Auſtrallen herbeifübren Das Wachſen
des Gefühls der körperſchaftlichen Einheit des Reichs müſſe an
erkannt werden Der neuſeeländiſche Premierminiſter Ward
ſprach ſich für eine Unterſtützung der Schiffahrtslinien des
Reichs durch Subventionen aus Der Premierminiſter der
Kapkolonie ſprach ſich dafür aus die Vorzugs
behandlung als Experiment zu verſuchen bat dem ſüd
weſtafrikaniſchen Wein und Tabak eine Vorzugsbehand
lung zu gewähren und appellierte an den Schatz
kanzler Aſquith daß der Kapkolonie einige kleine Konzeſſionen
gewährt werden ſollen Die Kapkolonie ſei einſtimmig dafür
Großbritannien eine Vorzugsbehandlung zu gewähren wenn eine
auch noch fo geringe Gegenſeitigkeit hergeſtellt würde Alle
Kolonien hätten ſich ſchon geeinigt Sie wünſchten daß die
Reichsregierung ſich ihnen anſchließe und dadurch für das ganze
Reich die günſtigſten Bedingungen vom Auslande ſichere

Provinziaknachrichten

Sömmerda 2 Mai Die Stadtverordnetenwählten an Stelle des verſtorbenen Kaufmanns Mangold den
Kaufmann Schenke bisher Ratmann zum unbeſoldeten Bei
geordnetn für die Dauer von ſechs Jahren Der Haushaltungsplan
für 1907 ſtellt als Einnahme und Ausgabe den Betrag von
145,000 M feſt Zur Deckung ſind 63,500 M vorhanden die
fehlenden 81,500 M ſollen durch Bier Umſatz Luſtbarkeits
und Hundeſtener ünd Bürgerreſchtsgeld ſowie durch einen
Kommunalſteuerzuſchlag von 1662/z Prozent der Einkommen und
Realſteuern gedeckt werden

Teuchern 2 Mai Familiendrama Der 30 jährige
Bergarbeiter Geriſch lauerte ſeinen Schwager von dem er eine
Verſichernngsſumme zu bekommen glaubte auf und gab einen
Revolverſchuß auf ihn ab wodurch der Getroffene ſchwer verletzt
wurde Geriſch ſchoß ſich dann ſelbſt eine Kugel in den Kopf
und war ſofort tot

Eisleben 2 Mai Wippertalbahn Eine hier am
Dieustag in Sachen der geplanten Bahn Eisleben Rottleberode
abgehaltene Verſammlung zeitigte das erfreuliche Ergebnis daß
der Bau der Strecke Eisleben Dankerode nunmehr geſichert iſt

Staßfurt 2 Mai Auf Salzbergwerk Neuſtaßfurt
verunglückte der Bergarbeiter Trippler der als Führer einer
elektriſchen Maſchine welche die Salzwagen in den Strecken des
Schachtes befördert beſchäftigt war Er gerfet infolge einer
Entgleiſung dieſer Maſchine und des Auffahrens der nachfolgenden
Wagen unter die erſten Wagen und wurde getötet

a Vom Brocken 1 Mai Wetterbericht Hier herrſcht
wieder vollſtändiger Winter Am Montag nachmittag verſchwand
der Nebel doch war die Fernſicht durch Dunſtſchichten am
Horizont ſtark behindert dagegen wurde es nachmittags be
deutend klarer Am Dienstag wechſelte Nebeltreiben mit Auf
klaren häufig ab gegen 38 Uhr nachmittags erſchien im Nord
weſten ein Gewitter das im Norden vorüberzog nachdem
mehrere Donner gebört und ein kräftiger Zickzackblitz beobachtet
wurde Mit dem Auftreten des Gewitters trat heftiger Schnee
fall ein der in kurzer Zeit die Brockenkuppe mit einer dünnen
weißen Schicht überzog und bis nachts anhielt auch machte ſich
eine ſtärkere Abkühlung geltend die ſo intenſiv wurde daß das
Minimum Thermometer in der letzten Nacht bis auf 2,2 Gr C
ſank Die Kuppe iſt heute wieder in Nebel gehüllt Nachdruck
auch auszugsweiſe verboten

Onedlinburg 2 Mai Verband deutſcher Bureau
beamten Am Sonntag den 2 Jnni tagt hier im Kaiſer
hof der 7 Bezirkstag der Bezirksvereinigung für die Provinz
Sachſen und des Herzogtum Anhalt des Verbandes Deutſcher
Büreaubeamten Auf der Tagesordnung ſtehen vor allem Ver
handlungen über die Lage der Anwältsbureaubeamten und die
Penſionsbewegung der Privatbeamten

Halberſtadt 2 Mai Ehedrama Sturz aus dem
Fenſter Bei einem ehelichen Zwiſte würgte ein hieſiger
Handelsmann ſeine Frau uachdem er ſie mit dem Beile an
gegriffen ſo lange am Halſe bis ſie bewußtlos zuſammenbrach
Sie wurde nach dem Krankenhauſe gebracht wo ſie den ſchweren
Verletzungen nach kurzer Zeit erlag Aus einem Fenſter der
erſten Etage des Hauſes Spiegelſtraße 24 ſtürzte beim Fenſter
putzen das Dienſtmädchen Marie Möbins auf die Straße und
erlitt eine ſchwere Schädelverletzung

Mühlhauſen 2 Mai Ausgeſperrt wurden 160 Arbeiter
der Thüringiſchen Schuhfabrik Schreiber u Honer bis Montag
6 Mai weil ſie trotz Verbots die Arbeit geſtern einſtellten

Ordensverleihungen Verhehen wurde Dem General
konſul a Wirklichen Geheimen Legationsrat Dr jur Göhring zu
Leipzig der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe mit dem Stern dem
Steilerrendanten a D Karl Meyer zu Könnern und dem Betriebsführer a D
Andreas Spormann zu Braunſchweig bieher in Hamm i der König
liche KronenOrden vierter Klaſſe Oderpoſtaſſſeuten Köhler zu Altenburg

A wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihm verliehenen
Sachſen Altenburgiſchen Herzog Ernſt Medallle

In den Landeseiſenbahnrat berufen ſind für die Dauer der
drei Jahre 1907 1908 und 1909 u a als Mitglieder Dr Frhr v Erffa
Kammerherr auf Schloß Wernburg i Thür Heine Amtsrat Domänen
pächter in Kloſter Hadmersleben Regierungsbezirk Magdeburg Stengel
Konſul a Fabrikbeſitzer in Staßfurt Frhr v Seckendorff Kammerherr
in Meuſelwitz Dr Guſtav Strupp Geheimer Kommerzlenrat in
Meiningen Otto Pilet Kaufmannn in Magdeburg Fürſtenwallſtr 8 als
Stellvertreter Hermann Weber Kommerzienrat in Gera Reuß L Oppe
Fabrikbeſitzer in Mühlhauſen i Thür

Altenburg 2 Mai Ein Matroſe, eben erſt mit der
Rettungsmedaille ausgezeichnet kam dieſer Tage hier an um
ſeinen Eltern unangemeldet einen Beſuch abzuſtatten und ihnen
ſo eine unverhoffte Freude zu bereiten Jn der Wallſtraße
widerfuhr ihm das Unglück auf eine dort Uegende Apfelſinen
ſchale zu treten und zu fallen wobei er leider ein Bein brach
Er wurde nach dem Krankenyhauſe gebracht ohne ſeine Eltern
und Verwandten vorher geſehen oder geſprochen zu haben

Eiſenberg 1 Mai Ein ſchwerer Lohnkampfl iſt
geſtern in der Gebr Kämpfeſchen Schamotteſabrik ausgebrochen
Dort legte die geſamte Arbeiterſchaft bis auf 5 Mann die Arbeit
nieder ſo daß der Betrieb vollſtändig ruht Die Beſitzer der
übrigen Schamottefabriken wollen ſich ſolidariſch erklären wenn
der Streik nicht beendet wird Die Betriebe wollen dann die
Arbeſter ausſperren ſo daß vielleicht gegen 500 Arbeiter in Miit
leidenſchaft gezogen werden

Gera 2 Mai Baumeiſter Nitzſche f Diebiſches
Dienſtmädchen Einer der verdienſtvollſten Bürger unſerer
Stadt Baumeiſter Kommiſſionsrat Nitzſche iſt vergangene Nacht
iſt Aller von 52 Jahren plötzlich verſtorben Er gehörte ſeit
bald 20 Jahren dem Gemeinderat an und war deſſen Vorſitzen
der Außer dieſem Amte war Nitzſche der ein umfangreiches
Baugeſchäft eine Dampfziegelei einen Kalkſteinbruch ſein eigen

Geld geſtohlen und wollte damit das Weite ſuchen

Jena 2 Maider Staatewiſſenſchaſten Guſtav
berg gekommen war um hier ſeine
den 22 jährigen jungen
unbekannt

der

nannte Jnhaber einer großen Anzahl Ehrenämter Ein
Mädchen wurde hier aus dem Eiſenbahnzuge weg verhaftet Es
hatte ſeiner bisherigen Dienſiherrſchaft einige Hundert Mark

Albert Wohlfahrt ſo unglücklich daß er einen ſchweren Schädel
bruch erlitt Er wurde ins ſtädtiſche Krankenhans überführt
ſtarb aber dort nach kurzer Zeit

Reuſtadt Orla 2 Maſ Selbſtmord Ein Kinder
fräulein beim Fabrikanten Volkmar Seelemann ſtürzte ſich vom
Turme der Villa ab und blieb bewußtlos liegen Die Schwer
verletzte die die Tat anſcheinend in geiſtiger Umnachtung oder
auch in Liebeskummer beging ſtarb nach wenigen Minuten

HierRübeland 1 Mai Neue Tropfſteinhöhle
iſt wie der Harzbote berichtet dieſer Tage eine neue Tropf
ſteinhöhle aufgefunden worden Bei Reparaturarbeiten am
Gartenzaun der Harzer Werke ſtieß man beim Ausheben eines
Loches für einen Pfoſten auf den ziemlich umfangreichen Höhlen
xaum der ſehr ſchöne und eigenartige Tropfſteingebilde enthält
Die neue Höhle liegt unmittelbar unter der bekannten Bau
mannshöhle und dürfte mit dieſer eng im Zuſammenhang ſtehen

Ofterode Harz 2 Mai Der Blitz ſchlug am Dienstag
während eines heftigen Gewitters in eine Gruppe auf dem Felde
beſchäſtigter Leute ein Der 14jährige Sohn der Witwe Alpers
wurde ſofort getötet und die Ehefrau des Maurers Buchheiſter
an der rechten Seite gelähmt

Leipzig 2 Mai Direktor Wolfrum der vormalige
Leiter der öffentlichen Handelslehranſtalt iſt geſtorben

Leipzig 2 Mai Jn die Pleiße ſtürzte beim Spielen
in der Nähe der Rennbahn an der Moltkeſtraße der noch nicht
6 Jahre alte Knabe Kubald und ertrank

Dresden 2 Mai Streik und Ausſperrung
Tod esſturz Die Zahl der Arbeitenden in der Fabrik von
Seidel Naumann vergrößert ſich fortgeſetzt Gegenwärtig ſind
1000 Arbeiter tätig Gelingt es der Firma noch einige hundert
Leute heranzuziehen dann ſind die Arbeitsplätze beſetzt Aus
dem Schlafſtubenfenſter eines Hauſes an der Jordanſtraße ſtürzte
ein dreijähriger Knabe in den Hof hinab und erlitt einen Schädel
bruch der alsbald den Tod herbeiführte

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 1 Mai

Anfgeboten Bankbeamter eand jur Arnold Tiling und
Margareta Kriele Riga und Reilſtr

Eheſchließung Gaſtwirt Karl Droebel und Luiſe Hirſch
Sangerhauſen und Blumenthalſtr
Geboren Gerichtsaſſeſſor Friedrich Roloff T Jrmgard

Stephanſtr
Geſtorben Paſtorwitwe Luiſe Knoth geb Schmidt 75

Hohenzollernſtr 39
Eichendorffſtr 33
Leſſingſtr 21

Standesamt Halle S Steinweg 1 Mai
Aufgeboten Buchbinder Alwin Ender und Berta Stein Land

wehrſtr 14 und Forſterſtr 56 Techniker Kurt Häuptli und
Anna Schwencke I Vereinsſtr 1 und Ludwigſtr 23 Kranken
pfleger Friedrich Klockmann und Luiſe Wagner Beeſenerſtr 10
und Am Kirchtor 27

Eheſchließzungen Glaſer Wilhelm Schönberg und Klara Opier
zynski Kl Ulrichſtr 35 Kaufmann Hermann Wesly und Berta
Roſenberg Magdeburgerſtr 66 und Kl Berlin

Geboren Arbeiter Otto Reichardt Jda Thüringerſtr 26
Arbeiter Ernſt Kranz Gertrud Schloſſerſtr 149 Schloſſer
Karl Klapproth Ehrhard Wörmlitzerſtr 105 Hilfsweichen
ſteller Otto Koch Paul Ludwigſtr Schloſſer Ernſt
Feiſtel Willy Leoſtr Tiſchler Otto Fabſold T Gertrud
Raffinerieſtr Handelsmann Auguſt Schneider Auguſt
Dieskauerſtr Dekorateur Paul Keller Adolf Brunss

warte 27 Arbeiter Hermann Heine Karl Steinbocksgaſſe
Steinſetzer Guſtav Werge Martha Thorſtr 36
v h Wwe Friederike Jahn geb Scheibe 77 J Stechen

ausſtiftung

Witwe Marie Kuhl geb Hempel 45
Friederike Herrmann geb Meyer 79

Auswärtige Aufgebote
Kaufmann Alfred Grunow und Nora v Banunagſch Berlin und

e Arbeiter Friedrich Mädicke und Friederike Knop
eehauſen

v

WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

3 Mai Wolkig ſchwül warm etwas Regen Gewitter
4 Mai Sonnig warm ſpäter Regen Gewitter
5 Mai Normal warm vielfach heiter ſchön
6 Mai Wolkig teils heiter ſchwül Strichregen Gewittex
7 Mai Veränderlich windig kälter
8 Mai Abwechſelnd lebhafter Wind ziemlich kühl

Meteorologiſche Station zu Halle

1 Mai 2 Maian Huhyr abends 7 Uhr morgeus
Barometer Millimeter 750,6 751,2Thermometer Celſins 6,7 6,9Rel Fenchtigtei t 60 70Wind SW 2 SW 1Maximum der Temperatur am 1 Mai 13,3 C

Minimum in der Nacht vom 1 zum 2 Mai 2,79 C
Niederſchläge am 2 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm

ZST PF

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Heorling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i V Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Foulard G Sennebgygeide vRohe Bast 10 an portoChiné u zollfreiSchotten Muſter umgehendSeidenfabrikt Henneberg in Zärich

Neues Migränemittel
frei von ſchädlichen Nebeuwirkungen auf Herz und Magen
von Autoritäten glänzend be egutagchtet und erprobt iſt V i un 0 D r i I
Jm Anſall genügen 12 Tabletten um die befſtigſte Migräne

m

a

e

Hier erſchoß ſich der Studierende
der erſt vor kurzem aus Heidel

Studien fortzuſetzen Was
Mann zu der Tat veranlaßt hat iſt

pedientSaalfeld 1 Mai Vom Rade ſtürzte Lder Mitteldeutſchen Elektrizitätswerke Soihathle bei Saalfeld

Neuralgie Gicht und Rbeumatismusattacken zu kupieren
Vorzügl Antivyretikum bei Jnfluenza und deren Folge Erſchei
nungen Jn Originalgläſern a l in allen Apotheken zuhaben Depots Verlin Luene s Apotheke Unter den Lindenz
Leipzig Hof und EngelApotheke Dresden Löwen Apo
iheke Wien Apotbeke zum üeil Geiſt oder von K Walther
Fischer Chem Werke Vöblitz Ebrenbers b Leipzig



50 eigene Fiſchdampfer

Beste Bezugesquelle für frische Seefiseche
da durch großen Umſatz ſtets e Ware

Preiſe audauernd billig

Beſonders einpfehlenswertGrosse n zum Kochen und Backen
Als Saison Delikatesse

empfehlen wir in bochfeinſter ſchngckbafter Qualität
Matjes Heringe per Stück 15 20 und 30 Pfg

Norcdsee Falleder Deutſchen Dampffiſcherei Geſellſchaft Nordſee
Große Ulrichſtraße 58 Telephon 1275

Von friſchen Fängen empfehlen wir
Feinsten Kabrijan im Ansennttt p Pfd 18 PEg

9 seelachs 29 99 15 FSchelisch 30 PIa Helg Schellſiſch groß p Pfd 40 Notzungen Ia roße helle p Pfd 60
Ia Helg Schellſiſch mittel 53 Schollen la groß und mittel 35
Ia Helga Scbellſiſch Portions 30 J Bratſchollen 235Bratſchellfiſch 78 ander Ia Qualität 70ff Goldbarſch R Tafelzander feinſter 909Koteletten bratfertig 25 Seilbutt im Anſchnitt 80
Auſternſiſch Koteletten 60 Steinbutt bochfein 120
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S Roeder s Bremer Börsenfeder
FSnordeßsa an

seit nahezu 40 Jahrenen eubernn beste Schreibfoeder
Man echützt sich vor minderwertigen Nachahmungen mur wenn man beachtet

dass jede Feder den Namen s Roeder trägt

5 ratis ung Womn
senden wir auf Wunsch an jeden

g Automobllisten
unsere Fachliteratur
über Bereifung

Der DerContinental Continental
Pneumatik Pneumatikund seine Korrekte seine Behandlung und Re
Montage paratur

Erschöpfendste Behandlung wichtiger
Fragen in Broschürenform Interessant

und nätzlieht

Lontinenta Caoutehouo u hutia Poroha 0o, Hannerer 43
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S Nanand 1906

Grand Prix

Bewährte

Kon
struktion

Kur und gut Für die Hälfte
des Katalogpreises sebst bei Einzelbezug liefern wir Ihnen Allee
dadurch kosten Fahrräder MK 57,60 re M 8 mehr Multi
plexräder 6 Jahre schriftliche Garantie Luftechlauck 2,50 2,75
8,75 Laufdecken 3,90 4,25 4,75 schriftliche Garantie Sattel 1,60Fusspumpe 80 Plg Konusse Achsen ete zu jedem System
staunend bihig Prachtuateles gratis und portofrel ertre

ter auch für nur gelegentlichen Verkauf gesucht Hohber lelebter Nebenverdienst
Hultiplex EKahrrad Industrie Berlin u Kitsohinerstr 5

und

Lokal Gaſtbof zum

Stadttheater Halle e a
Freitag den 3 Mai222 Ab B 3 Rth W altig

Kinder
Gymnaſiaſten Komödie in 4 Akten

von Robert Miſch
Perſonen

e vonTauſin Brandſtein W Bünting
S v Tauſig Brandſtein r re

odo teineFalk Rechnungsrat R Nonnenbruch

Frau Falk R LaaßnerHelene H LafrenzSee deren Kinder W Dohme
Käthe M SchlomkaDoktor von Gollrich Re

gierungs Aſſeſſor E Gode
Prof Nehring am Kgl W Sieg
Prof Glanz Gym Fr BerendDr Reinbeck naſinum Lgubben

Lebuſch Kruegerer Primaner W JohnBerndt A LandoryFrieß Tanzlehrer K Stahlberg
Minna beim Regie A Amberg
Ein Diener rungs Präl F Amberg
Ein ientmtdqchen bei
Falk N WaldenJunge Herren und Damen

Ort nnd Zeit Eine norddentſche Mittel
ſtadt in der Gegenwart zur Herbſtzelt

Anfang 71/2 Uhr Ende nach 10 Uhr

Answärtige Theater
Freitag den 3 Mai 1907

Coburg Hoftheater Doktor Klaus
Leipzig Neues Theater Martha

Altes Theater Eine Hierauf Lie
bestränme Leipziger Schauſpiel
haus Geſpenſter Neues Ope
retten Tbeater Central Theater

Das e èIa ſui in
Freitag den 3 Mai

V Elite Konzert
ausgeführt vom

Leipziger Tonkünsgtler
Orchester

Leitung Herr Kapellmeiſter
Günther Coblengz

Anfang 480 Ende geg 10 Uhr
Eintrittspreis

er 60 Kinder 30
Von abends 7 Uhr ab

pro Perſon 30

Stenographenverein Stolze Sohrey
Sitzung Freitag Abend /z Uhr im
Frevberg Bräu Kl Märkerſtr

Stono graphische Gesellschaft Cabelsberger

Freitag 8 Uhr Rest Schultheiss
Merseburgerstrasse 10

P Frieſen auf dem Pflug
Dienstag gen Freitag Abends von

r8 bis 10 e rnübungIn der ſtädt Scrinrndde SHrevbaupi
ſtraße Meldungen von Mitgliedern
und Zögnlingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Vereins

Pflug, AlterMarkt 27 entgegengenommen

Zahnlther Turnverein

Turnübung
Da der Mitglieder und

n Abteil jedenienstag und Freitag
abends von 10 Uhr

b der Damen Abteilungjeden Donnerstag abds v 81/2 Uhr
in der Turnhalle der Mittelſchule
Torſtraße

Anmeldngen werden in der Turn
halle u Sonnabend abds im Vereins
lokal Zum Herzog Gr Ulrichſtr 55entgegengenommen Der Vorſtand

Bacl Thal
bei Eisenach i Thüringer Wald

Herrl Sommerfrische Bahn
station Prospekte beim Kurkomitée

Höhenkurort imBraunlage Oberbarz 640
Villa Emilie Villen Viertel hoch

am Berge gel dicht am Fichtenwalde
herrl Ausſicht ar elegante Zimmer

ind er wagen
Sport wagen

kaufen Sie am vorteilhafteſten im Spenlalgesehhft von

Theodor A ühr Teip ziger Straße 94
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

vorzügliche Verpflegung
Geschw Peters Fernſpr Sl

Apollo Theater
Direktion Gueatav Poller

Segen Hamburger Metropol Theaters
Dir Rrnan Ewald

mit Herrn Geor 8 Gau a
dem beſten Exzeutrik Komiker d Variétes

Zum erſten Male

Die Bade Engel von Ostende,
Gr Burleske mit Geſang und Tanz in 2 BildText und Muſik von Ernau Ewald ern

Bild Im Motel zur Seerose4 Hild Am Stranä von Ostende
Das Stück erzielte vet ine bisberigen Aufführungen

berall einenſtürmiſchen Lacherfolg
Hierauf

in zweiter EheFortſetzung der Original Operette Die luſtige Witwe
Muſik von Lebar

Siülssmiülcoch s

Walhalla Cheater
Bester Spielplan

der je in Malle gezeigt wurde
Paula Grigatti Kostüm Soubrette
Kotaro Oharu u Jshi sensationeller Bambus Akt
V Kikuta japanischer Meister Jongleur
Max Kaplick der stärkete Mann der Welt
Imigo Dell Or 0 berühmter italienischer Virtuose

8 Germanias e
v T he Riogoku Family r

8 echte Kaiserlich japanische Iofkünstler
Wunderbare Ausstattung Einzig in ihren Leistungen

Schriftsteller Johannes Cotta
mit seinen eigenen gatirischen Dichtungen

Bad Wittekind
Morgen Freitag nachm 4 Ubr

IIXIIVAder Kapelle des Füf Regiments Magdeb Nr 36
Entree 35 Pfg einſchl Billettſteuer

Abonnements BVilletts ſind in der Hofmuſikalien Handlung von Reinhold
Koch Alte Promenade 1 a bei Herrn Karl Nobhde Bad Wittekind und an
Konzerttagen an der Kaſſe Ha reppe zu haben Jn den Zigarren
handlungen von Steinbrecher Jasper Markt und s OéwWiesner r 1 Max Stoye Magdeburgerſtr 68 Köhler K Pötſch
Geiſtſtr Hoffrichter Wuchererſtr Ecke Gütchenſtr J L Heiſe Bern
burgerſtr 16 und bei Herrn Kaufmann Reichardt junn Burgſtr werden für
die Wochentags Konzerte der vorgenannten Kapelle Billetts 5 Stück
1,25 Mk einſchl Billettſt ausgegeben O Wiegert Kgl Muſikdir

GermaniagartenReilſtraße 133 Ecke Wuchererſtr
Vollſtändig renoviert neuzeitlich eingerichtet

Kleiner Saal und mehrere Vereinszimmer
berrlicher Garten und Parkanlagen

div hieſige und echte Biere gute Küche
Zum freundl Beſuch laden ergebenſt ein

W I Berger und Frau

PIaſzer Sohützenhof an der Heoide
Zimmelfahrt FPrühlingsfest Ball un dabend 9 Uhr

Am a r Grosse VreikonzerteFrühſchoppen nahmittggs und abends

Speckkuchen agoutHochachtungsvoli Carl Sekmiadt
Ostseebad Graal i

Wald Hotel und VIIIa Daheim vornehme ruhige Häuſer direkt
am Walde dicht am Strande und Landungsbrücke Proſpekte W

Sommer i hönen Thüring Landad unten u Bernfrische Herrl ges Iage inmittenprachtv Wälder Ruhe ländl Pinf Prosp gratis durch Bürgerm Küchler
Fernsprecher Ktädtisches kison Moor bat Elektr Licht

Bahnstation Schmiedleberg Postbez Halle
Preisgekrönt Sächs Thär Industrie u Gewerbe Ausst

Vorzügl Errol e bei Gicht Kheumatismus Verven u Frauenankheiten Gesunde Wald egend Saison I Mai bis Ende Se
u Ausk d d Btädt ade

Ballenstedt RARZ Sanatorium
v Dr Max Rosell fr Ass Arzt b Dr LahmuannLuft und Sonnenbäder Wasserheillverfahren blektr und Lichtbüder Kohleu

süure Sand und Fangobüder Massage volist neil ywn Zangderinstitut
Diutkuren 90 Betten herrl miläde regen u nebelarmo Lage Proup frei

erwalt u Badearzt Dr med Bweh

n

Na
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